
Demokratische 
Juristinnen und Juristen
www.djs-jds.ch

GERICHTSW
AHLEN  9. M

AI

CHRISTIAN HOENEN 

„Menschen, die sich in einer Ausnahmesituation befinden, zuhören und vorurteils-
los Argumente gegeneinander abwägen; zu einer Entscheidung gelangen und sich 
vorher nochmals genau fragen, ob das Resultat überzeugt. Nur ein Urteil, das in 
einem fairen Prozess gefällt wurde, stösst auf Akzeptanz.“

Christian Hoenen war bis zu seiner Wahl zum Strafgerichtspräsidenten 2007 wäh-
rend fast 20 Jahren als Advokat und Notar tätig. Seit 2011 ist er als Appelations-
gerichtspräsident Vorsitzender der Abteilung Strafrecht und stellvertretender Vor-
sitzender Appellationsgerichtspräsident sowie Präsident der Aufsichtskommission 
über die Anwält:innen. 
 
Ehrenamtlich ist er als Präsident des Vereins Neustart zur Unterstützung entlasse-
ner Strafgefangener, als Stiftungsratspräsident des Alters- und Pflegeheim Wende-
lin in Riehen und als Kassier der Basler Stiftung für Ferienkolonien tätig. 

ALS APPELLATIONSGERICHTSPRÄSIDENT
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„Als Richter bin ich mir der grossen Verantwortung bei der Umsetzung des Willens 
des Gesetzgebers bewusst und ich bemühe mich täglich, den vielfältigen Interes-
sen der Einzelnen und der Gesellschaft in jedem einzelnen Fall möglichst umfas-
send Rechnung zu tragen.“

Stephan Wullschleger war nach einer Uni-Assistenz, einer preisgekrönten Disserta-
tion und dem Advokaturexamen in der Justiz tätig. Nach Tätigkeiten als Gerichts-
schreiber an verschiedenen Gerichten und Kommissionen war er Zivilgerichtspräsi-
dent (2001-2006) und seit 2007 Appellationsgerichtspräsident und Vorsitzender der 
öffentlich-rechtlichen Abteilung. Seit 2016 ist er Vorsitzender Appellationsgerichts-
präsident und Vorsitzender des Gerichtsrats. Als Mitglied der Geschäftsleitung der 
Stiftung für die Weiterbildung der CH-Richter:innen wie auch als Präsident des 
Basler Juristenvereins engagiert er sich für die juristische Weiterbildung und mit 
zahlreichen wissenschaftlichen Publikationen in Kommentaren und Fachzeitschrif-
ten am wissenschaftlichen Diskurs.

STEPHAN WULLSCHLEGER
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„Die Tätigkeit als Gerichtspräsident:in bringt eine grosse Verantwortung mit sich, 
greift man doch stark in die grundrechtlich geschützte Sphäre von Menschen ein. 
Die mit dem Entscheid verbundenen Konsequenzen können sehr weitreichend 
sein. Als ehemaliger Gerichtsschreiber in Arlesheim und seit über 10 Jahren prak-
tizierender Anwalt bin ich mit beiden Perspektiven sowie ihren Herausforderungen 
vertraut. Ich finde es vor allem wichtig, einen Prozess sachlich, fair und vorurteilsfrei 
zu führen sowie den Beteiligten mit Respekt zu begegnen. Die Entscheide sollten 
lebensnah und verständlich sein. Dann werden sie auch besser akzeptiert.“

MEHMET SIGIRCI

ALS STRAFGERICHTSPRÄSIDENT
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„Die fürsorgerische Unterbringung eines Menschen in einer psychiatrischen Klinik 
oder einem Pflegeheim stellt die wohl einschneidenste Massnahme des Erwachse-
nenschutzrechts dar und greift massiv in die Persönlichkeitsrechte der betroffenen 
Personen ein. Andererseits wäre es mit den grundrechtlichen Schutzpflichten des 
Staates nicht zu vereinbaren, hilfs- und behandlungsbedürftige Menschen mit ei-
ner schweren psychischen Erkrankung, einer fortgeschrittenen Demenz oder einer 
starken kognitiven Beeinträchtigung ihrem Schicksal zu überlassen und sie in einen 
Zustand der gesundheitlichen Verwahrlosung, sozialen Isolation und Prekarität ab-
gleiten zu lassen, statt ihnen die nötige Unterstützung für ein selbstbestimmtes 
Leben in Würde zukommen zu lassen. Dementsprechend ist die Aufgabe des Ge-
richts für fürsorgerische Unterbringungen mit einer stetigen Gratwanderung zwi-
schen der notwendigen Hilfe für verletzliche Personen und unverhältnismässigen 
Eingriffen in die persönliche Freiheit verbunden. Dieser Herausforderung möchte 
ich mich stellen.“

ELISABETH JOLLER

www.elisabethjoller.ch

ALS PRÄSIDENTIN DES GERICHTS FÜR 
FÜRSORGERISCHE UNTERBRINGUNGEM


